
Grußwort beim festlichen Gästeabend während der Waldensersynode in Torre Pellice 

am 25.08.2015  

(auf ausdrücklichen Wunsch sehr kurz) 

Liebe Schwestern und Brüder, 

von verschiedenen Seiten der deutschen Gäste wurde ich gebeten, am heutigen, 

festlichen Abend für die Vertreter der deutschen Landeskirchen, die deutsche 

Waldenservereinigung und den Freundeskreis der Waldenserkirche ein kurzes Grußwort 

und vor allem einen herzlichen Dank auszusprechen. 

Wir alle sind sehr beeindruckt über Ihre gelebte Spiritualität und die direkte Demokratie

bei Ihrer Synodentagung- was so in Deutschland nicht möglich wäre. 

Wir sind dankbar für die Informationen, die Sie uns in vielfältiger Weise haben 

zukommen lassen. 

Wir sind ebenso beeindruckt, wie sich Ihre doch zahlenmäßig nicht große Kirche im 

sozialen und diakonischen Bereich engagiert und auch gerade im Blick auf die Not der 

Flüchtlinge und Asylsuchenden sich intensiv einbringt. Das kann uns allen nur Vorbild 

sein. 

Dank sagen möchte ich für Ihre Einladung, für Ihre hervorragende Gastfreundschaft und 

Betreuung, für die Zeit, die Sie sich für Ihre Gäste genommen haben. 

Gemäß Ihrem Wahlspruch „Lux lucet in tenebris“ handeln Sie im Vertrauen auf Gottes 

gnädiges Geleit. Für alles, was Sie tun, wünschen wir den Segen unseres gnädigen 

Gottes. 

Vielen Dank 


